
Pressedienst _______________________________________
30. Oktober 2023

Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Kommunikation

Telefon +49. 211. 89 - 93131
Telefax +49. 211. 89 - 94179
presse@duesseldorf.de

Medienkanäle
www.duesseldorf.de/medienportal
www.facebook.com/duesseldorf
www.twitter.com/duesseldorf
www.instagram.com/duesseldorf
www.youtube.com/stadtduesseldorf

51674_204

Haupt- und Finanzausschuss beschließt
Neufassung der Vergnügungssteuer

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am Montag, 30.
Oktober, den Beschluss gefasst, dass ab dem 1. Januar 2024 die
Einspielergebnisse für Spielhallen um 1 Prozent auf 20 Prozent erhöht
werden.

In der Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Landeshauptstadt
Düsseldorf werden dabei keine Unterscheidungen mehr zwischen Spielhallen
und Gaststätten bzw. sonstigen Orten vorgenommen, in denen Spielgeräte
aufgestellt sind.

Herkömmliche Tanzveranstaltungen werden zur Steigerung der Attraktivität
von Clubs, Diskotheken und Kulturbetrieben in Düsseldorf ab 2024 nicht mehr
besteuert. Darunter sind jedoch nicht Striptease-Vorführungen, Peepshows,
Tabledances und Darbietungen ähnlicher Art zu verstehen.

In der Neufassung finden zudem entsprechende Anpassungen im Bereich von
Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeit sowohl bei Spielhallen, als auch in
Gaststätten bzw. sonstigen Orten statt. Erweitert werden die Möglichkeiten
zum digitalen Auslesen von Spielgeräten.

Umgesetzt wird mit der neuen Vergnügungssteuersatzung einerseits der
ordnungspolitische Grundgedanke. Gleichzeitig soll damit auch der
Suchtbegünstigung entgegengetreten werden.
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